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Ein kurzweiliger Mitmach-Gottesdienst unter dem Motto „Sonne, Mond und Sterne“ für 
Familien mit kleinen Kindern zum Christkönigsfest, der im Freien gefeiert wird. Mit Laternen 
und einem kleinen Feuerwerk verabschieden wir das alte Kirchenjahr und heißen den Advent 
willkommen. 
 

Sonne, Mond und Sterne 
Laternen-Gottesdienst zum Christkönigsfest 
 
Bibelbezug: Jesus Sirach 43 und Philipper 2,15 
 
Mitzubringen, vorzubereiten: 

• Kerze 

• Stabfeuerzeug 

• Tischfeuerwerk, Sprühkerzen/Tortenfontänen oder Wunderkerzen 

• Papierkronen, auf denen vorne eine Sonne, ein Mond oder Sterne zu sehen sind 

• Ggf. als Deko: Lichterketten 
 
Jedes Kind darf eine Laterne oder eine Taschenlampe zum Gottesdienst mitbringen. 
 
Begrüßung und Votum         
       
Ich begrüße euch und Sie herzlich zu unserem Mitmach-Gottesdienst am letzten Sonntag in 
diesem Kirchenjahr. Die katholischen Christen nennen diesen Tag den Christkönigstag. 
 
Ihr habt eure schöne Laternen noch einmal mitgebracht, die ihr für das St. Martinsfest gebastelt 
habt. Später werden wir uns mit ihnen auf den Weg machen zu Ehren von Christus, dem König 
des Weltalls.  
 
Aber zuerst wollen wir unsere Kerze hier in der Mitte entzünden. Wer von euch möchte das 
übernehmen? Bei der Kerze liegt ein Stabfeuerzeug, mit dem man sie anzünden kann.  
 
Anfangsritual: Ein Kind darf mit einem Elternteil die Mitmach-Gottesdienst-Kerze entzünden. 
 
 Und so beginnen wir unseren Gottesdienst 
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 im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
 
 
Das heutige Fest hat in der katholischen Kirche einen ziemlich langen Namen. Es heißt: 
Hochfest unseres Herrn Jesus Christus, des Königs des Weltalls. 
 
Heute feiern wir also, dass Jesus der König des ganzen unendlich großen Weltalls ist. 
 
Und dort hinauf wollen wir jetzt eine Gebetsrakete schicken. 
 
Eingangsgebet: Gebetsrakete       
 
Guter Gott, 
du freust dich, dass wir heute hergekommen sind, (auf alle Anwesenden zeigen) 
du freust dich über alle Großen,   (eine Hand nach oben strecken) 

du freust dich über jedes Kind.  (eine Hand nach unten strecken) 
Drum wollen wir nicht länger warten   (mit einem Finger „nein“ deuten) 
Und den Gottesdienst  

mit einer Gebetsrakete starten! (mit den Händen eine Rakete formen) 
 
(evtl. die Gebetsrakete pantomimisch beladen mit Sorgen, Dank und Bitten. 
und nun brauchen wir alle Hände und alle Stimmen und mit einem kräftigen Amen schicken wir 
unser Gebet hinauf in den Himmel direkt zum lieben Gott) 

 
Aaaaaaaaaaaaaaaaaaamen!   (die Rakete in den Himmel schicken) 
 
Lied: Weißt du wieviel Sternlein stehen  
 
Verkündigung 
 
Jesus ist der König des Weltalls und wir sind seine Kinder. Darum sind wir sozusagen alle 
Königskinder, also Prinzen und Prinzessinnen. Darauf können wir stolz sein. Und damit wir 
das auch zeigen können, haben wir für alle Kinder verschiedene Kronen mitgebracht.  
 
Auf den Kronen sind Sonne, Mond und Sterne zu sehen. Sie sind innen mit doppelseitigem 
Klebeband beklebt, damit die Kinder sie gleich aufsetzen und an ihre Kopfgröße anpassen 
können. 
 
Es gibt Sonnenkronen, denn in der Bibel steht: „Wenn die Sonne aufgeht, verkündet sie den 
Tag. Sie ist ein Wunderwerk Gottes.“ 
 
Sonnenkronen hochheben. 
 
Es gibt auch Mondkronen. In der Bibel können wir lesen. „Der Mond ist das Licht, das abnimmt 
und wieder zunimmt. Groß ist Gott, der Herr, der ihn gemacht hat.“ 
 
Mondkronen hochheben 
 
Und es gibt auch Sternenkronen, denn in der Bibel steht: „Die hellen Sterne zieren den 
Himmel, sie sind ein leuchtender Schmuck Gottes.“ 
 
Sternenkronen hochheben 
 
Den Kindern die Kronen austeilen, zusammenbasteln, aufsetzen. 
 
Überleitung:       



3 
 

 
An euren Kronen kann man jetzt sehen: Ihr seid die Kinder des größten Königs des 
Universums! Und als Königskinder sollen wir gut zueinander sein und Gottes große Liebe 
weitergeben. 
 
Der Apostel Paulus sagt zu uns: „Euer Leben soll hell und gut sein. Dann werdet ihr Vorbilder 
sein und als Gottes Kinder strahlen wie Sterne in der Nacht.“ (Philipper 2, 15) 
 
Und genau das werden wir jetzt tun und uns mit unseren Laternen auf den Weg machen. Wir 
wollen Licht in die dunkle Welt bringen und Gott, den Schöpfer von Sonne, Mond und Sternen 
loben. 
 
Kleiner Laternenumzug z. B. einmal um die Kirche 
 
Lieder während des Umzugs: z. B.  

• Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne 

• Ich geh mit meiner Laterne 

• Die Sonne hoch am Himmelszelt 

• Der Mond ist aufgegangen 

• Vom Aufgang der Sonne 
 
(ggf. Glaubensbekenntnis) 
 
Ggf. Fürbittengebet z. B. 
 
Guter Gott, 
wir loben dich für das unendliche Weltall und für die Lichter, die du geschaffen hast.  
Wir bitten dich: Hilf uns das Leben unserer Mitmenschen heller zu machen. 
Schenke uns Ideen, wie wir Gutes tun können, damit wir als Gottes Kinder strahlen wie Sterne 
in der Nacht. 
Amen 
 
Einleitung Vater Unser          
Eure Kronen zeigen: Ihr seid alle Königskinder und Kinder Gottes. Und weil Gott uns auch 
liebhat wie eine Mama und ein Papa, wollen wir nun gemeinsam das Vater Unser beten. 
Vater Unser 
 
Abschluss:       
 
Mit dem heutigen Fest zu Ehren von Jesus Christus, dem König des Weltalls endet das alte 
Kirchenjahr.  
Am nächsten Sonntag ist der erste Advent. Dann beginnt das neue Kirchenjahr. 
 
Heute ist sozusagen der Silvestertag der Kirche. Wie feiert man denn normalerweise 
Silvester? 
 
Kinder dürfen sich äußern. 
 
Wir haben uns gedacht, wir könnten doch auch mit einem kleinen Feuerwerk das alte 
Kirchenjahr verabschieden und den Advent willkommen heißen. 
 
Tischfeuerwerk/Tortenfontänen entzünden  
oder die Erwachsenen bekommen Wunderkerzen, die dann angezündet werden 
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Nun wird uns der Pfarrer/die Pfarrerin noch den Segen spenden, damit wir Königskinder mit 
Gottes Segen gestärkt ins neue Kirchenjahr gehen. 
 
Segensgebet: z. B. 
 
Gottes Segen soll dich begleiten, 
an diesem Tag und zu allen Zeiten. 
 
In Gottes Liebe bist du geborgen 
im Gestern, im Heute und im Morgen. 
 
Währenddessen dürfen sich Kinder und Eltern gegenseitig mit dem Daumen kleine Kreuze auf 
die Stirn zeichnen.  
 
Schlusslied: z. B. Mache dich auf und werde Licht    
 


